
Mittwoch, 28. Juli 2010 (Tag 14)

A clear blue Lake
Klamath Falls, OR: Ausflug in den Crater Lake Nationalpark

Um Punkt 8:30 Uhr standen unsere Freunde vor unserer Tür, denn die Fahrt ging zunächst ein 
wenig wieder die 97 Richtung Bend als bei uns vorbei.

Nach dem etwas komplizierten Tanken nebenan ging es dann Richtung Crater Lake Nationalpark, 
der heute unser Ziel war.

Nach etwas mehr. einer Stunde standen wir am Rim Village. Nach genauerem Nachforschen war 
uns der 700 ft Anstieg auf 1,1 mi für den Bootstrip doch etwas zu anstregend, insofern planten wir 
um. Keine Bootsfahrt!

Wir beschlossen, das Auto unserer Freunde im Village stehen zu lassen und wir fuhren zu fünft mit 
Black Hawk zum Watchman Trailhead. Dort stiegen vier von uns aus und wanderten den Rim Trail 
zum Rim Village zurück. 

Der fünfte – das Nicht-Wander-REH fuhr den Rim Trail. Mit Ausnahme eines einzigen View Points 
kurz nach dem Watchman sah man keine Chipmunks. Die dort haben meine Erdnüsse aber gerne 
genommen.



Entlang der Rim Road gab es viele Aussichtspunkte auf den See und die umliegenden Berge. Eine 
kleine Auswahl. Entlang der Road lag an der einen oder anderen Stelle noch viel Schnee.







Besonders attraktiv war z.B. das Phantom Ship.

Gegen zwei Uhr war ich wieder am Rim Village angekommen. Von meiner Gruppe noch keine 
Spur, so stöberte ich noch nach Büchern und wurde mit einem neuen Band über die 
Kaskadenvulkane erfolgreich. Nachdem ich ein Paar noch mit einigen Fotos mit dem See im 
Hintergrund glücklich machen konnte, erschienen dann auch die vier anderen.

Mit Richard habe ich dann noch die Junior Ranger Activity absolviert. Wie schon im Yosemite gab 
es nicht mehr die Plastik Ranger Abzeichen sondern einen Junior Ranger Aufnäher. Hier scheint es 
eine Umstellung zu geben.



Das Rim Village, wo wir 1996 in der Crater Lake Lodge gewohnt haben, war irgendwie völlig 
anders als ich es in Erinnerung hatte. Eigentlich habe ich für sowas ein gutes Gedächtnis. Aber 
gegenüber der Lodge habe ich eine große Cafeteria und eine größeres Visitor Center in Erinnerung. 
Aber vielleicht wurde das ja umgebaut.

Danach sind wir wieder runter nach Klamath Falls zum Pool, während unsere Freund noch ein 
wenig oben geblieben sind. Auf der Rückfahrt lies sich dann noch ein Deer zur Freude sehen.

Um 19 Uhr trafen wir uns dann am HI Express und haben uns bei Quiznos ein paar Subs und Salate 
geholt, die wir bei Bier, Wein und Limo auf deren Zimmer dann verspeist haben.



Unterkunft: Americas Best Value Inn, Klamath Falls, OR, 73$ inkl. tax
Essen: Quiznos, Klamath Falls, OR, 34$  für 3
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